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DIZH-Innovationsprogramm – 3. Founder-Call (2026.1_FC)
Antrags-Template

Vorbemerkung: Bitte gliedern Sie Ihren Antrag gemäss der vorliegenden Struktur und beachten Sie, dass der Antrag maximal 3 Seiten umfassen darf (ohne Budget, allfällige Referenzen, CVs). Bitte beachten Sie ausserdem die Notwendigkeit, im Antrag ein max. 3-minütiges Pitch-Video zu verlinken.  

Wichtig: Der Ausschreibungstext und die darin enthaltenen, Call-spezifischen Kriterien und Bedingungen stellen mit dem übergeordneten Reglement für das Innovationsprogramm DIZH 2020-2029 (IR DIZH) verbindliche Grundlagen für die Antragsstellenden dar.
Mit Einreichen des Antrags gelten diese als zur Kenntnis genommen und akzeptiert.
Insbesondere ist auch zu beachten, dass das Vorhandensein einer Vereinbarung zur fallbezogenen Regelung der Nutzung der Ergebnisse mit externen Projektpartner:innen Voraussetzung für die Freigabe der zugesagten Fördergelder im Rahmen der Projekteröffnung ist (IR DIZH §7). 

Für den Antrag sind zudem die folgenden Dokumente vorzubereiten (pro Punkt ein PDF):

1. CVs und bedeutende Leistungen (Publikationen/Werke/Arbeiten/Ausstellungen etc.) aller antragstellenden Personen: Max. 4 Seiten pro Person (ca. 2 Seiten CV / 2 Seiten bedeutende Leistungen), zusammengefasst in einem PDF.
2. Budget-Tabelle (siehe Excel-Template auf der Webseite; alle Seiten der Vorlage müssen in das finale PDF konvertiert werden).
3. Bestätigung der Matching Funds entsprechend den jeweiligen Beiträgen.
4. Pro Praxispartner ein Letter of Intent (max. 1 Seite pro LoI), bei mehreren Partnern zusammengefasst in einem PDF. Eine Vorlage für den LoI ist auf der Website erhältlich.

Streichen Sie diese Vorbemerkung und den gelb markierten Text aus dem Antragstext.

Projekttitel – [Acronym, falls vorhanden] 
BITTE ZU JEDEM PUNKT AUSFÜHRUNGEN MACHEN (SIEHE DAZU DIE ERLÄUTERUNGEN IM CALL-TEXT). 
MAXIMAL 3 SEITEN INKL. ALLFÄLLIGE ILLUSTRATIONEN/TABELLEN. MINDESTENS 10-PUNKT-SCHRIFT VERWENDEN. BUDGET, PROJEKTPLAN UND LITERATURVERZEICHNIS ZÄHLEN NICHT FÜR DAS SEITENLIMIT. 

HINWEIS: AKTIVITÄTEN DER PRAXISPARTER KÖNNEN IM ENTSPRECHENDEN «LETTER OF INTENT» BESCHRIEBEN WERDEN. 

A Inhaltliche Kernpunkte
Im Antragstext wird dargelegt, welches Leistungsangebot oder welche Produktion mit dem Spin-off oder Start-up angestrebt wird, welche Zieladressaten im Zentrum stehen (Alleinstellungsmerkmal im Markt, Marktumfeld, Personengruppen, potenzielle Kundinnen und Kunden etc.) und wie Mehrwert für die Angesprochenen erzeugt werden soll. Ebenfalls wird aufgezeigt, welche unternehmerischen und gesellschaftlichen Wirkungsziele verfolgt werden, welches dabei die Motivation der künftigen Gründer:innen ist und in welchem Bezug die Gründungsidee zur Arbeit der Antragsstellenden an einer der DIZH-Hochschulen steht. Erfolgt die Eingabe in Zusammenarbeit mit Dritten (Organisationen, Unternehmen etc. im folgenden «Praxispartner»), sind Rolle und Funktion dieser Praxispartner:innen darzulegen.
WICHTIG: Im Antrag muss ein max. 3-minütiges Pitch-Video verlinkt werden, in welchem die Idee des Proof-of-Concept zusammengefasst dargestellt wird.

B Machbarkeits- und Realisierungsplanung
Der Antragstext skizziert sowohl die Aktivitäten und Meilensteine des beantragten «Proof of Concept»-Vorhabens als auch die nachfolgenden Schritte und Massnahmen in der Realisierungsplanung der Gründungsidee und -struktur, sollte der durch den Founder-Call finanzierte «Proof of Concept» positiv ausfallen. Insbesondere ist die organisatorische Umsetzung sowie die finanzielle Nachhaltigkeit darzulegen (im Sinne der Betriebs- und Existenzsicherung des Spin-offs, Start-ups und der Not-for-Profit-Organisationen). Dies kann z.B. in Form einer kurzen Businessplanung, Roadmap oder anderweitigen Umsetzungsplanung erfolgen.

C Verknüpfung mit Träger- und Zielorganisation
Die Antragsstellenden legen im Antragstext dar, ob und inwieweit sie hochschulseitige Infrastrukturen und Unterstützungsangebote bei der Umsetzung des «Proof of Concept» nutzen werden. Zu beachten ist hierbei, dass je nach Art der Gründungsidee hochschulspezifische Transferprozesse einzuhalten sind (etwa bezüglich des geistigen Eigentums); die Kontaktpersonen der Transferstellen an den DIZH-Hochschulen der Antragsstellenden müssen gemäss dem im Call-Text beschriebenen Eingabeprozess kontaktiert werden, spätestens nach der Einladung zur zweiten Reviewstufe. 

D Impact 
Die Grundidee des Founder-Calls besteht darin, eine niederschwellige und frühe Anschubfinanzierung zu leisten, um den Gründungsprozess voranzutreiben. Geschehen soll dies durch die Finanzierung des Schritts von der reinen Gründungsidee zum Machbarkeitsnachweis der Projektidee im Sinne eines «Proof of Concept». Es soll aufgezeigt werden, dass sich ein konzeptionell erarbeitetes Vorhaben auch in der Praxis umsetzen lässt. Durch die erfolgreiche Umsetzung dieses Schritts sollen Beteiligte, Partner:innen und Investor:innen davon überzeugt werden können, dass eine Weiterverfolgung der Gründungsidee erfolgversprechend ist.

E Budget gemäss separater Excel-Tabelle (auf DIZH-Website verfügbar)
Falls zusätzlich zum Budget-File eine ausführlichere Darstellung des inhaltlich-synergetischen Bezugs der Drittmittelprojekte oder sonstiger Vorleistungen (z.B. thematisch relevante Vorarbeiten innerhalb 12M vor Antragsstellung) notwendig ist, können diese hier verfasst werden.

F Zeitplan und Meilensteine 
Die «Proof of Concept»-Vorhaben dieses Calls dürfen eine Zeitdauer von einem Jahr nicht überschreiten. Der Antrag hat Beginn und Ende der «Proof of Concept»-Arbeiten sowie die wichtigsten Zwischenschritte in Kurzform zu skizzieren.
Antragsstellende, welche die erste Reviewstufe mit Pitch-Video erfolgreich absolviert haben, werden am 17. Juni 2027 zu einer zweiten Reviewstufe, in Form eines nicht-öffentlichen Events mit Pitch-Präsentationen, eingeladen. 
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